Kompetenzorientierter Religionsunterricht in BW – Unterrichtspraktisches Modul 1: Die Frage nach Gott (Sekundarstufe II)
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M3.7

Vorschläge Klausuren; Abitur

M3.7: Klausurtext mit Aufgaben

Andreas Benk, Gott ist nicht gut und gerecht. Zum Gottesbild der Gegenwart, Patmos Verlag der Schwabenverlag AG, Ostfildern 2008, S. 114 f.

Beginn des Textauszugs: „Anlass zu Missverständnissen geben immer wieder die ersten Kapitel der Hebräischen Bibel...“

Ende: „...und die gängigen wissenschaftlichen Theorien über die Entstehung von Universum und Mensch seien somit unvereinbar mit dem christlichen Glauben.“

Aufgaben:

1. Geben Sie die Position des Autors in ihrem gedanklichen Zusammenhang wieder.   (10 VP)

2. Deuten Sie die Schöpfungstexte (Gen 1 und 2) in ihrer theologischen Intention.
      (15 VP)

3. Weder „Einklang“ noch „Widerspruch“ (Z. 7) – Setzen Sie sich mit Karl Barths Verhältnisbestimmung von biblischer Schöpfungsgeschichte und naturwissenschaftlicher Theorie auseinander.








      (20 VP)

4. Formulieren Sie – in wenigen Sätzen – einen neuen Text zum Stichwort „Schöpfung“ für den YOUCAT, den Jugendkatechismus der katholischen Kirche.


      (15 VP)

Klausurtext – Aufgaben gesucht!

Martin Weyer-Menkhoff, Gesucht: Glaubwürdige Gottesrede, Ostfildern 2012, S. 57 ff.

Beginn des Textauszugs: „Die Gottesrede und die Naturwissenschaft reden wohl vom selben Gegenstand...“

Ende: „Die Rede von der Schöpfung vermag allerdings Perspektive, Hoffnung, Auftrag für ein ganzes Leben zu geben, was wiederum die Physik so nicht vermag...“

Aufgabe:

Erstellen Sie Aufgaben für diesen Klausurtext. Achten Sie bei der Formulierung der Operatoren auf die Kompetenzbereiche „Wahrnehmungs- und Darstellungsfähigkeit“ – „Deutungsfähigkeit“ – „Urteilsfähigkeit“.
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